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Agenda 

 

 

 Hintergrund und Verwendungskontext 

 Terminologieserversnach CTS 

 Metadata Repository nach ISO 11179 

 Weitere Planungen und Arbeiten 

 Zusammenfassung 
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Problemstellung 

Grafik: G.R. Guzlas, Copyright: J.G. Saxe, verfügbar unter: www.nature.com 
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Funktionalität Terminologieserver FH Do 
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Search WS 

List Code Systems Listet die freigegeben Vokabulare 

auf. 

Return Code System 

Details 

Gibt detaillierte Informationen zu 

eine Vokabular 

List Value Sets Listet die ValueSets auf. 

Return Value Set Details Gibt detaillierte Informationen zu 

einem ValueSet 

List Domains Listet die Domänen auf. 

List Code System 

Concepts 

Listet die konkreten Konzepte des 

Codesystems. 

Authoring WS 

Create Code System Erstellt ein Vorschlag für ein neues 

Vokabular. 

Maintain Code System Version 

 

Legt ein Vorschlag für eine neue 

Version eines bestehenden Vokabulars 

an. 

Update Concept Status Ändert den Status eines bestehenden 

Konzepts 

Administration WS 

Create Domain Erstellt eine neue Domäne. 

Import Code System  Import eines Vokabulars (csv, Claml, ..) 

Export Code System Content Export eines Vokabulars aus dem 

Termserver (csv, Claml, ..) 

Association WS 

List Concept Associations Listet die Beziehungen eines Konzepts 

auf. 

Create Concept Association Erstellt eine neue Beziehung eines 

Konzepts. 
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Rolle Metadata Repository 

APIS 

KIS 

MDR 

Server 

1. PVS sendet für KIS unbekannte Daten an KIS 

2. KIS fragt die unbekannten Informationen beim MDR ab 

3. MDR sendet Struktur + Semantik an KIS 

4. KIS interpretiert erhaltene Daten des PVS 

Zur Laufzeit: 

Entwickler 

Primärsystem 

MDR 

Server 

Registry für 

Datenkonzepte 

1. Entwickler sucht Strukturinformation für Blutkonserve-IO 

2. MDR liefert Datenkonzepte 

3. Entwickler setzt vorgeschlagenes Konzept um 

Zur Entwicklungszeit: 
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Server 
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Funktionalität MDR-Server FH Do 
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Search WS 

ListIO Listet die freigegeben Informations-

objekte auf. 

ListDerivation Listet die Berechnungsvorschriften 

auf. 

ListDatatypes Listet die Datentypen auf. 

ReturnIODetails Gibt detaillierte Informationen zu 

einem Informationsobjekt. 

ReturnDerivationDetails Gibt detaillierte Informationen zu 

einer Berechnungsvorschrift. 

Authoring WS 

CreateIO Erstellt ein Vorschlag für ein neues 

Informationsobjekt. 

UpdateIO Legt ein Vorschlag für eine neue 

Version eines bestehenden 

Informationsobjekts an. 

ExecuteDerivation Führt eine Berechnungsvorschrift aus. 

Administration WS 

ListStatus Listet die Status für 

Informationsobjekte auf. 

ListRoles Listet die verfügbaren Rollen auf. 

ChangeIOStatus Ändert den Status eines 

Informationsobjektes. 

ListUser Listet die User des Metadata 

Repository auf. 

CreateUser Legt einen neuen Benutzer an. 

UpdateUser Ändert die Daten eines Benutzers. 

DeleteUser Löscht einen Benutzer aus der 

Datenhaltung 

CreateDerivation Erstellt eine neue Berechnungs-

vorschrift. 

UpdateDerivation Ändert die bestehende 

Berechnungsvorschrift. 



Interoperabilität im Gesundheitswesen auf Basis von Semantik- und Metadatenservices, 18.12.2012, Aschhoff, Rimatzki, Prof. Dr. Haas 

Formulargenerator 

MDR 

Server 

Formular- 

generator 
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Modell Mapping 
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Weiter Planungen und Arbeiten 

 Terminologieserver 

 Evaluation im Rahmen der Kooperation mit BMG-AT (ELGA) 

 Evaluation im Rahmen von eBPG-Szenarien 

 Abgleich mit internationaler Entwicklung 

 Migration der Kollaborationsplattform nach ZK 

 MDR 

 Import/Export-Module für (HL7 – DCM, openEHR Archetype, UML mit XMI, ODM) 

 Webanwendung zur Administration des MDR-Contents 

 Weiterentwicklung des Formulargenerators 
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Zusammenfassung 

 Terminologieserver auf Basis CTS 2 

 Datenhaltung gemäß UML-Klassenmodell CTS2 

 35-Service implementiert, getestet und dokumentiert 

 Dokumentation öffentlich erreichbar unter (http://www.wiki.mi.fh-
dortmund.de/cts2) 

 Implementierter Terminologiebrowser (http://www.term.mi.fh-
dortmund.de:8080/Termbrowser/) 

 Diverse Evaluationsprojekte 

 Metadata Repository 

 Datenhaltung gemäß Klassenmodell ISO 11179 Version 2 

 29-Service spezifiziert, implementiert, getestet und dokumentiert 

 Prototyp eines Formulargenerators 

 Evaluation möglicher Modell-Mappings 
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